
Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

63. Jahrgang                              Freitag, den 24. Februar 202363. Jahrgang                              Freitag, den 24. Februar 202363. Jahrgang                              Freitag, den 24. Februar 202363. Jahrgang                              Freitag, den 24. Februar 202363. Jahrgang                              Freitag, den 24. Februar 2023                                                                                                              WWWWWoche 8oche 8oche 8oche 8oche 8

GrabDENKMALE

DAS ORIGINAL – seit 1958 
NUR in Neunkirchen-EISCHEID

S
T

E
IN

M
E T Z W E R K S

T
A

T
T

··
GGGGGGG
EEEEEE
DD
EE
NN

KK
SSSS
TTTTT
EEEE III NNN EE ·· SSS KKKKKK UUUUUUUUU

LLL

P
T
UUUU
R
E
N

··

www.steinmetzwerkstatt-harich.de
02247 2386

Bruno Johannes Harich 
Kurze Lieferzeiten – Eigene Herstellung

litho_Anzeige43x40_Harich_09-2021.indd   1 03.10.21   18:45



Mitteilungsblatt Much – 24. Februar 2023 – Woche 8 / 24.02.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de2

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Weiberfastnacht und Rosenmontag
in Much. Eine tolle Zeit!
Nach zwei Jahren Corona-Pause versuchten die Mucher Karnevalsje-
cken am Donnerstag, das Rathaus zu erobern.
Die Tollitäten der Gemeinde Prinzessin Karin I. und Prinz Stephan I.
sowie das Dreigestirn des Eichhofes wollten die Macht im Rathaus
übernehmen.
Bürgermeister Norbert Büscher und seinen Kolleginnen und Kollegen
mobilisierten sämtliche Kräfte, um das Rathaus zu verteidigen. Den-
noch wurde nach kurzer Gegenwehr dem Bürgermeister die Macht
abgesprochen und er musste den Rathausschlüssel herausrücken.

Baustelle Kleverhof schreitet voran
Jetzt kann es jeder sehen. Auf dem Gelände des Raiffeisenmarktes hat
sich einiges getan. Der ehemalige Raiffeisenmarkt ist Geschichte und
der Mucher Investor und Bauherr Robert Höller wird mit den Bauarbei-
ten im Laufe des Sommers beginnen. Hier soll dann in ca. zweijähriger
Bauzeit ein Areal mit einer Kombination aus Wohn- und Geschäftsbe-
bauung entstehen.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Danach startete eine tolle Party im Zelt vor dem Rathaus.
Die Auftritte aller Teilnehmer sind super angekommen und haben
vielen Mitbürgerinnen und Mitbürgern Freude gemacht. Es war eine
ausgelassene und gute Stimmung und ich danke allen, die „vor und
hinter den Bühnen“ mitgemacht und sich unterstützend eingebracht
haben.
Rosenmontag dann ein weiterer Höhepunkt. War tags zuvor noch der
Regen unterwegs so hatte das Wetter an Rosenmontag doch ein
Einsehen:
Der Mucher Karnevalsvereine hatte einen beeindruckenden Zug auf die
Beine gestellt. Insgesamt 25 Gruppen und 20 Wagen haben teilgenom-
men und auch dieses Jahr waren die Wagen wieder gelungen und auch
die vielen Fußgruppen erfreuten die zahlreich erschienenen Jecken.

Danken möchte ich allen Karnevalsvereinen, Musikvereinen, Tanz-
gruppen, Vereinen, Dorfgemeinschaften und allen Zugteilnehmern, die
mit ihren Karnevalsveranstaltungen und Auftritten zum Gelingen des
Mucher Karnevals beigetragen haben und damit das Brauchtum unter-
stützt haben.
Der Karneval ist ein wichtiges Element der Brauchtumspflege und wir
freuen uns schon auf den nächsten Karneval im Jahr 2024!

v.l. Beigeordneter Karsten Schäfer, Bürgermeister Norbert Büscher,v.l. Beigeordneter Karsten Schäfer, Bürgermeister Norbert Büscher,v.l. Beigeordneter Karsten Schäfer, Bürgermeister Norbert Büscher,v.l. Beigeordneter Karsten Schäfer, Bürgermeister Norbert Büscher,v.l. Beigeordneter Karsten Schäfer, Bürgermeister Norbert Büscher,
Robert HöllerRobert HöllerRobert HöllerRobert HöllerRobert Höller

Neben den 40 barrierefreien Wohnungen mit Flächen von 50 m² - 90 m²
in energiesparendem KFW-40 Standard soll auch ein fachübergreifen-
des Ärztehaus und weitere Gesundheitsangebote etabliert werden. So
kann auch im Zuge des demographischen Wandels die ärztliche Ver-
sorgung in der gesamten Gemeinde Much sichergestellt werden.

Die Aufenthalts Qualität wird mit Café und Außenbereich und einem
Kinderspielplatz für die Bürgerinnen und Bürger erhöht; eine wichtige
Komponente zum Wohlfühlen in der Gemeinde Much.
Die teils stark frequentierten Parkflächen sollen neu geordnet werden.
Insgesamt entstehen 51 Parkplätze für die Öffentlichkeit.
Jetzt fehlt nur noch die Baugenehmigung des Rhein Sieg-Kreises und
der Spatenstich kann erfolgen.



Mitteilungsblatt Much – 24. Februar 2023 – Woche 8 / 24.02.2023 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Infoveranstaltung Agri-Photovoltaik

Molch, Frosch
und Co. suchen Freunde
Amphibienfreunde aufgepasst!Amphibienfreunde aufgepasst!Amphibienfreunde aufgepasst!Amphibienfreunde aufgepasst!Amphibienfreunde aufgepasst!
Betreuung der Betreuung der Betreuung der Betreuung der Betreuung der TTTTTiere ab iere ab iere ab iere ab iere ab AnfangAnfangAnfangAnfangAnfang
März wieder nötigMärz wieder nötigMärz wieder nötigMärz wieder nötigMärz wieder nötig
Die Leiteinrichtungen für Molch,
Kröte und Frosch suchen auch in
dieser Wandersaison wieder eh-
renamtliche Tierschützerinnen
und Tierschützer zur Betreuung.
Vielleicht auch für Sie eine schö-
ne Abwechslung zum morgendli-
chen Spaziergang?
Ein tolles Team setzt sich seit Jah-
ren für die Mucher Tierwelt ein
und rettet während der Wander-
zeit von März bis Ende April täg-
lich Leben.
Gerne würde unser Team noch
weitere Tierfreunde in den Rei-

hen begrüßen, daher werden noch
Helferinnen und Helfer gesucht,
die einen Straßenabschnitt bei
Wersch betreuen.
Der Dank, der einen aus den
glücklichen Tieraugen anlächelt,
ist dabei garantiert.
Wer Lust hat, Frosch, Molch und
Co. zu helfen und sicher über die
Straße zu bringen, möge sich bit-
te melden unter der Tel.: 02245-
6865 Josef Freiburg oder per e-
mail an: josef.freiburg@much.de
Gemeinde Much
Der Bürgermeister
i.V.
Karsten Schäfer
Beigeordneter

Nachrichten für Senioren
Herzliche Einladung an alle Wanderfreunde!
Allmählich verabschiedet sich der
Winter und es wird wieder ge-
wandert! Die nächste Wanderung
beginnt
am Mittwoch, dem 01. Märzam Mittwoch, dem 01. Märzam Mittwoch, dem 01. Märzam Mittwoch, dem 01. Märzam Mittwoch, dem 01. März
2023 ab 14.00 Uhr2023 ab 14.00 Uhr2023 ab 14.00 Uhr2023 ab 14.00 Uhr2023 ab 14.00 Uhr (Winterzeit)
und wird von Georg Haasbach ge-
führt.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: P P P P Parkplatz an der Klos-arkplatz an der Klos-arkplatz an der Klos-arkplatz an der Klos-arkplatz an der Klos-
terstraße, Much.terstraße, Much.terstraße, Much.terstraße, Much.terstraße, Much.
Diese Wanderung ist mit 8 km
Länge geplant. Bei extrem
schlechter Witterung kann sie um
die Hälfte gekürzt werden.
Nach Fahrten in Fahrgemeinschaf-
ten bis zur Kirche Wellerscheid
beginnt und endet dort die Wan-
derung. Sie führt zunächst in nörd-

licher Richtung - vorbei an dem
Gelände der ehemaligen Grube
„Aurora“ bei Oberdorf - nach
Obermiebach. Von dort aus geht
es in südlicher Richtung weiter
über Niedermiebach und Oberdorf
bis kurz vor Heinenbusch. Ein
Schwenk in die östliche Richtung
führt schließlich wieder zurück
nach Wellerscheid.
Das gewohnte Einkehren in ein
Café nach dem Wandern wurde
nicht vom Wanderführer organi-
siert. Es steht interessierten Wan-
derern frei, dies selbst zu unter-
nehmen.
Der Bürgermeister
i.A. Gaby Hofsümmer

Agri-Photovoltaik (Agri-PV) be-
zeichnet ein Verfahren zur gleich-
zeitigen Nutzung landwirtschaft-
licher Flächen für die Nahrungs-,
Futtermittelproduktion und die
PV-Stromerzeugung. Diese Dop-

pelnutzung erhöht die Effizienz der
Flächennutzung.
Zum Thema Agri-PV veranstaltet
das interkommunale Klimaschutz-
management der vier Klima-Kom-
munen Lohmar, Much, Ruppich-

teroth und Windeck zwei Infover-
anstaltungen:
TTTTTerminerminerminerminermin: Montag, 13.03.23, 19:30
Uhr (bitte beachten Sie die Uhr-
zeit)
OrtOrtOrtOrtOrt: Eichhof (Much)

Weitere InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen bei: Dirk
Schulz (Klimaschutzmanager Loh-
mar, Much, Ruppichteroth, Wind-
eck) Tel.: 02246 15 379.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung unter:
Klima@lohmar.de

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale
Nummer

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Angaben ohne Gewähr

Urlaub der
ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Jan Grothaus ist
bis einschl. 21.02.2023 geschlos-
sen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804

Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osmann, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730

116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dipl. vet. med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz 02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfra-
gen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112

InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10 - 11 Uhr
Donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.
Wasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
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116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um
neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt
sich, dass Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Um-
frage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
straße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen

kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (02245/958046) gebeten.

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt wer-
den. Für Verbraucher ist die
Nutzung des Sperr-Notrufs un-
kompliziert, denn eine Regist-
rierung oder Anmeldung ist
nicht nötig. Der Service ist
zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten si-
cher gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teilnehmen-
de Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
ErdbebenhilfeErdbebenhilfeErdbebenhilfeErdbebenhilfeErdbebenhilfe
Für die Opfer des furchtbaren Erd-
bebens in der Türkei und in Syrien
bittet Caritas International um Ihre
großherzige Hilfe und Spende auf
folgendes Konto:
Caritas international, Freiburg
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202
02
Bank für Sozialwirtschaft Karlsru-
he

Stichwort: CY01332 Erdbebenhilfe
23.23.23.23.23. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8.     August,August,August,August,August,     WWWWWeltjugend-eltjugend-eltjugend-eltjugend-eltjugend-
tagtagtagtagtag
Wallfahrt des Erzbistums Köln zum
37. Weltjugendtag in Portugal. Der
Katholische Pfarrverband Much
plant die Teilnahme an der Wall-
fahrt zum Weltjugendtag in Lissa-
bon. Wir suchen junge Leute (14
bis 30 Jahre alt) die Spaß haben
mitzufahren. Unser Reiseangebot
für Schüler:innen und Azubis 929

Euro und für Vollverdiener 1029
Euro enthält folgende Leistungen.
An- und Abreise, WJT-Pilgerpaket,
Deutsches Pilgerpaket, Übernach-
tungen. Nähere Informationen er-
halten Sie bei Herrn Diakon Schul-
te-Eickhoff | 0171 5405073 per Mail
J o h a n n e s . S c h u l t e -
Eickhoff@Erzbistum-Koeln.de. An-
meldung im Pastoralbüro Much |
02245 2163 Anmeldeschuß ist der
31.3.2023
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much | Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten | Kir-
chplatz 8 |
Die Bücherei ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10 Uhr bis
12 Uhr, mittwochs von 16 bis 19
Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags von 10 bis
12 Uhr geöffnet. Vorbestellungen
gerne per E-Mail (info@buecherei-
much.de) oder über den Anrufbe-
antworter 02245 3613.
Bücherflohmarkt im Büchereikel-Bücherflohmarkt im Büchereikel-Bücherflohmarkt im Büchereikel-Bücherflohmarkt im Büchereikel-Bücherflohmarkt im Büchereikel-
lerlerlerlerler
Hier werden aussortierte Bücher
bzw. Buchspenden zu den Öff-
nungszeiten angeboten, hierfür ist
kein Leseausweis erforderlich.
Kommen Sie gerne vorbei, das Bü-
chereiteam berät Sie gerne.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr, freitags
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Telefonisch erreichen sie das Klei-
derstuben-Team unter 01575

3236554
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat
sind von 15 bis 17 Uhr unsere eh-
renamtlichen Soziallotsen für Sie
da. Am 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 10 bis 12 Uhr hat Frau
Mildner-Rest (Dipl. Sozialarbeite-
rin) nach Anmeldung Sprechstun-
de. Die Sozial-Lotsen sind telefo-
nisch unter 02245 4418 zu errei-
chen und Frau Mildner-Rest unter
0151 15414097.
FrühschichtenFrühschichtenFrühschichtenFrühschichtenFrühschichten
Die Frühschichten finden an jedem
Mittwoch in der Fastenzeit- be-
ginnend mit dem 1. März, jeweils
um 6 Uhr in St. Martinus Much
statt. Anschließend sind alle zum
gemeinsamen Frühstück im Pfarr-
heim eingeladen.
KreuzwegandachtenKreuzwegandachtenKreuzwegandachtenKreuzwegandachtenKreuzwegandachten
montags | St. Martinus | Much |
nach der 8.30 Uhr Messe
montags | St. Petrus Canisius |
Wellerscheid | 19 Uhr (außer 3.
April)
dienstags | St. Johann Baptist |
Kreuzkapelle | 9 Uhr
freitags | St. Josef | Hetzenholz |
17.30 Uhr
freitags | St. Mariä Himmelfahrt |
Marienfeld | 18.30 Uhr (außer 24.
März)
1. März1. März1. März1. März1. März
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet | ev. Kirche | Much
1. März1. März1. März1. März1. März
19.30 Uhr - im evangelischen Ge-
meindezentrum | Ökumenische Bi-
belgespräche zum Thema Kirche
träumen | Zugänge zur Apostelge-
schichte
3. März3. März3. März3. März3. März
15 Uhr - Weltgebetstag der Frauen
| St. Martinus | Much | Der diesjäh-
rige Titel des Weltgebetstags lau-
tet „Glaube bewegt“.
Die Gebete, Lieder und Texte wur-
den von taiwanischen Christinnen
zusammengestellt. Ein Lichtbild-
vortrag über Taiwan ist im An-
schluss an den Gottesdienst im
evangelischen Gemeindezentrum.
Dort gibt es auch Kaffee und Ku-
chen. Alle Frauen im Pfarrverband
sind herzlich zum Gottesdienst ein-
geladen
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Kreuz-
wegandacht, anschl. Beichtgele-
genheit



Mitteilungsblatt Much – 24. Februar 2023 – Woche 8 / 24.02.2023 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Jehovas Zeugen
Wann wird es echten Frieden und echte
Sicherheit geben?

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
10 Uhr - Seniorenfrühstück im Pfarr-
heim
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
6 Uhr - Frühschicht, anschl. Früh-
stück i. Pfarrheim
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
19.30 Uhr - ökum. Bibelgespräch i.
ev. Gem.-zentrum
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschl. Frühstück
14 Uhr - Beerdigung Stefani Rein-
both
14.30 Uhr - Exequien Stefanie Rein-
both
Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
15 Uhr - Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
9.30 Uhr - Hl. Messe
14.30 Uhr - Tauffeier Leonard Sah-
ling und Maximilian Spanier
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Filialkirche St. Josef, Hetzenholz
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
keine Vorabendmesse
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30
bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-Kreuzkapelle
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
14.30 Uhr - Tauffeier fällt aus
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
9 Uhr - Kreuzwegandacht
9.30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02245/2171
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung

Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,
Much-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-Marienfeld
Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
11 Uhr - Familienmesse
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. März -  März -  März -  März -  März - WWWWWeltgebets-eltgebets-eltgebets-eltgebets-eltgebets-
tag d. Frauentag d. Frauentag d. Frauentag d. Frauentag d. Frauen
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 3. März - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
14 Uhr - Beerdigung anschl. Exe-
quien Werner Weber
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr. Segen,
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-
tagtagtagtagtag
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin, Ma-
rienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fili-
alkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Der Wunsch nach Weltfrieden und
internationaler Sicherheit ist bei
einem jeden von uns vorhanden,
und die Erfüllung dieses Wunsches
war noch nie so dringend.
Unser Schöpfer verspricht uns in
der Bibel mehrfach vollkommen-
den Frieden und Sicherheit. War-
um können wir Ihm glauben?
„so wird es auch mit meinen Wor-

ten sein, die aus meinem Mund
kommen sie werden nicht ergeb-
nislos zu mir zurückkehren“ (Bi-
belbuch Jesaja Kapitel 55, Vers 11)
Mehr Informationen erhalten Sie
am Sonntag, 26. Februar, um 10
Uhr, (Wersch 65, in 53804 Much)
oder auf www.jw.org.
Jeden Donnerstag um 19 Uhr gibt
es weitere Veranstaltungen.
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Weltgebets-
tag der
Frauen
kfd St. Martinus
Much
Herzliche Einladung an alle Frau-
en des Pfarrverbandes zum Welt-
gebetstag der Frauen am Freitag,
3. März, um 15 Uhr in St. Marti-
nus Much. Der Abschluss findet
wieder bei Kaffee und Kuchen in
der Orangerie der evgl. Kirche,
Schulstraße statt. Das Motto lau-
tet: „Glaube bewegt“; Lieder und
Texte wurden gestaltet von Frau-
en aus Taiwan.
Das Team der kfd St. Martinus
Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar - 1. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Witwe Christian Heuser geb.
Schröder, Broscheid,
SWA Karin Franken
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-Sonntag, 5. März - 2. Fastensonn-
tagtagtagtagtag

9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie
Witwe Wilh. Röhrig von Eischeid
u. lebende u. verstorbene Ange-
hörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Donnerstag, 23. Februar, wird
in der Abendmesse das Aschen-
kreuz ausgeteilt. An den darauf-

folgenden Donnerstagen halten
wir wieder vor der Abendmesse
um 18.30 Uhr Kreuzwegandacht.
Sie sind herzlich eingeladen dar-
an teilzunehmen.
Frauen aller Konfessionen laden
zum Weltgebetstag der Frauen am
3. März, um 18 Uhr, in St. Marga-
reta für das Land Taiwan. „Glaube
bewegt!“ Herzliche Einladung
zum ökumenischen Projektchor.

Bitte beachten Sie den Aushang.
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheimwochs im Pfarrheimwochs im Pfarrheimwochs im Pfarrheimwochs im Pfarrheim
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe (ab
4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten.
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim.
Herzliche Einladung zum Abend-
impuls „Dienstags mit Gott“ an
alle - unabhängig von Konfession
und Glauben - am 7. März, um 19
Uhr in der Pfarrkirche St. Georg in
Seelscheid.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Not-
ruf: 0151 58 84 83 28.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kath. Kirchengemeinde-
verband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - Hl.M. - JG E. Schwamborn
- G. u. eine liebe Mutter - W. Gratzl
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2019: B. Müller, 2021: D.
Jamin, 2021: M.E. Becker
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
14.30 Uhr - Weltgebetstag d. Frau-
en, anschl. Austausch im Café
„Alte Schule“
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - 3. JG R. Oberhäu-
ser, 6. JG Sohn Guido u. luv Ang.
u. Hl.M. f. EL W. u. F. Oberhäuser,
Sohn Wilfried u. Tochter Hilde - JG
T. Koch - JG J. Buchta
12 Uhr - Tauffeier
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - STM i. bes.
Meinung; f.d. Verst. d. Woche:
2019: B. Sappelt
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
12 Uhr - Taufe L. Schmah
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. EL J. u. A. Häns-
cheid, verst. Eltern u. Geschw. -
EL A. u. E. Kunz, verst. Kinder Ger-
ti u. Helmut - EL F. u. G.Schiefen
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
17 Uhr - Betstunde f.d.Frieden
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
17 Uhr - RK
17.30 Uhr - Kreuzweg
18 Uhr - Hl.M.
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
TTTTTermine Fermine Fermine Fermine Fermine Familienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrum
„Emmi-Pickler“ u. „Hengstenberg“„Emmi-Pickler“ u. „Hengstenberg“„Emmi-Pickler“ u. „Hengstenberg“„Emmi-Pickler“ u. „Hengstenberg“„Emmi-Pickler“ u. „Hengstenberg“
Theorien u. Methoden

Die, 28. Februar, 19 Uhr, in der
Kita St. Servatius
Anmeldung: kita.servatius.winter
scheid@erzbistum-koeln.de
DonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagssenioren
Donnerstag, 2. März, 15 Uhr,
„Café Alte Schule“, Burgstr. (A!)
„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“
Montag, 6. März,
14 bis 15.30 Uhr, 5. Mal/8
Anmeldung: kita.servatius.winter
scheid@erzbistum-koeln.de
Wachsreste für die UkraineWachsreste für die UkraineWachsreste für die UkraineWachsreste für die UkraineWachsreste für die Ukraine
Aus den Wachsresten werden in der
Ukraine Büchsenlichter hergestellt.
Wir sammeln in allen Kirchen:
St. Severin, St. Servatius, St. Ma-
ria Magdalena u. bringen das
Wachs zusammen weg (ohne Ver-
packung u. Plastik / Glas)
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 2.,16.
und 30. März von 13 bis 15 Uhr
geöffnet.
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Das Pastoralbüro ist am Rosen-
montag, 20. Februar, geschlossen.
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeit
Montag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Kommunen wählen den Notruf

Weiter Probleme bei der Migration
Wir brauchen eine bessere Steuerung und Kontrolle der Migration

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

FDP MuchFDP MuchFDP MuchFDP MuchFDP Much

Nordrhein-Westfalen steht weiter
vor einer großen Kraftanstren-
gung, Geflüchtete aufzunehmen
und zu integrieren. Die FDP-Land-
tagsfraktion fordert Ministerprä-
sident Wüst und sein Kabinett
dazu auf, den eigenen Gestal-
tungsspielraum für die Schaffung
von Wohnraum und die Integrati-
on der Geflüchteten voll auszu-
reizen. „Außerdem brauchen wir
tragfähige Konzepte, wie unser

Bundesland für diese und zukünf-
tige vergleichbare Situationen
strukturell resilienter aufgestellt
werden kann“, sagt Henning
Höne, Vorsitzender der FDP-Land-
tagsfraktion NRW.
Natürlich sind wir in Much
ebenfalls davon betroffen. Die
Belastungen werden die aus der
Krise 2015/2016 weit übertreffen.
Folgende Kosten werden dafür bis
2026 „isoliert“, dürfen also ne-

ben dem Haushalt geführt wer-
den und belasten uns dann „erst“
ab 2026:
Ca. 0,5 Mio. € in 2022, 2023 bisCa. 0,5 Mio. € in 2022, 2023 bisCa. 0,5 Mio. € in 2022, 2023 bisCa. 0,5 Mio. € in 2022, 2023 bisCa. 0,5 Mio. € in 2022, 2023 bis
2026 ca. weitere 6,5 Mio. €!2026 ca. weitere 6,5 Mio. €!2026 ca. weitere 6,5 Mio. €!2026 ca. weitere 6,5 Mio. €!2026 ca. weitere 6,5 Mio. €!
Um den Anforderung des Haus-
haltsausgleichs zu entsprechen,
sollen dafür die Gemeindesteu-
ern weiter steigen; bei der Grund-
steuer B fast um das doppelte
gegenüber 2020. Dieses Beispiel
zeigt, was die vollmundigen Ver-

sprechen der Verantwortlichen in
Bund und Land „wert sind“ und
wer am Ende die Zechen zahlen
soll!
WM, Vors. Fraktion

Werner Michels

Angesichts der hohen Belas-
tung von Ländern und Kommu-
nen bei der Versorgung und Un-
terbringung von Geflüchteten
müssen die Sorgen der Kom-

munen müssten ernst genom-
men werden.
Eine bessere Steuerung und
Kontrolle der Migration sei nö-
tig. „Wenn die irreguläre Mig-

ration nicht begrenzt wird, wird
auch die Akzeptanz vor Ort für
Einwanderung und Integration
schwinden.“
(siehe auch Kosten für die Ge-

meinde Much bei der Ukraine-
Krise)
FDP-Generalsekretär Bijan Djir-
Sarai

Werner Michels
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Fastenkurs nach
Aschermittwoch

Eine schöne Session geht zu Ende
TeichGirls

Rosenmontag in Much, TeichGirls feiern KarnevalRosenmontag in Much, TeichGirls feiern KarnevalRosenmontag in Much, TeichGirls feiern KarnevalRosenmontag in Much, TeichGirls feiern KarnevalRosenmontag in Much, TeichGirls feiern Karneval

Es ist geschafft. Eine schöne Ses-
sion mit tollen Auftritten hat ih-
ren Höhepunkt nach zweijähriger
Coronapause wieder im Rosen-
montagzug in Much gefunden. Der
Wettergott war zum Glück mal
wieder mit den Karnevalisten. Mit
einer bunten und gut gelaunten
Truppe machten sich die Teich-
Girls mit ihrem Wagen unter dem
Motto „40 Jahre op de Bühn“ auf
den Weg und es hat mal wieder
riesigen Spaß gemacht. Einen gro-
ßen Dank an alle freiwilligen Hel-
fer, die den Zug so ermöglicht ha-
ben. Aber wie heißt es so schön:
„Nach der Session ist vor der Ses-
sion“. Für alle Interessierten bie-
ten wir auch dieses Jahr wieder
ein Schnupper- und Probetraining
an. Wenn du 6 bis 11 Jahre (Bam-
bini- und Jugendgarde) bist, am
Samstag, 25. März, 10 bis 12 Uhr
in der Turnhalle Alte Sülzberg in
Much. Für das Alter von 11 bis 14
Jahre (Juniorengarde) findet das
Schnupper- und Probetraining am
Dienstag, 28. März, 18 bis 20 Uhr

in der Turnhalle Marienfeld oder
Donnerstag, 30. März, von 17 bis
19 Uhr in der Turnhalle der Ge-
samtschule Much statt. Das Pro-
be- und Schnuppertraining für die

Aktivengarde im Alter ab 15 Jahre
findet am Dienstag, 21. März, von
20 bis 22 Uhr in der Turnhalle
Marienfeld oder am Donnerstag,
23. März, von 19.30 bis 21.30 Uhr

ebenfalls in der Turnhalle Mari-
enfeld statt. Wir möchten dich ein-
laden uns kennenzulernen und
freuen uns auf dich.
Bis dahin, eure TeichGirls

Einladung zur diesjährigen
Mitgliederversammlung
DRK-OV Neunkirchen-Seelscheid/Much e.V.

Nach der närrische Zeit beginnt
die Fastenzeit.
Fasten nach Buchinger ist eine
gute Gelegenheit mit sich im
doppelten Sinne ins Reine zu
kommen. Eine Zeit des Verzich-
tens tut nicht nur den Körper gut,
abgesehen davon dass es wich-
tig ist, mal keinen Alkohol nach
der Fasnacht zu sich zu nehmen.
Auch der Seele bekommt diese
besondere und heilsame Zeit. Es
ist gut, wenn Leib und Seele in-
nehalten und sich regenerieren
können.

Drei Dinge stehen im Vordergrund:
Information, Austausch und zur
Entspannung eutonische Körper-
arbeit. Das aktuelle Thema „Zu-
frieden sein“ begleitet mit Impul-
sen die Tage.
24. bis 31. März, täglich 18.30 bis
20 Uhr
Leitung: Gerda Maschwitz, Heil-
praktikerin und Diplompädagogin
mit jahrzehntelanger Fastener-
fahrung, Kostenbeitrag: 40 Euro
Anmeldung und Rückfragen bei
Wege der Stille, info@Wege-der-
Stille.de, 02245 8177

Sehr geehrte Mitglieder unseres
Ortsverbandes,
am 4. März, um 18 Uhr, findet un-
sere diesjährige Ortsversammlung
in der Ohlenhohnstraße 46 statt.
Anträge auf Ergänzung der Tages-
ordnung müssen bis eine Woche

vor der Versammlung schriftlich
beim Vorstand eingereicht wer-
den, damit sie noch auf die Tages-
ordnung gesetzt werden können.
Mit freundlichen Grüßen
Hans-Ludwig Weber
1. Vorsitzender
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die Forstbetriebsgemein-
schaft Much informiert
Pflanzenbestellung für die
Frühjahrspflanzung

Treffpunkt Bücherei Much

Wie in vergangenen Jahren, so or-
ganisiert die FBG Much auch in
diesem Frühjahr eine Pflanzenaus-
gabe für Waldbesitzer, die in Ei-
geninitiative ohne Förderung An-
pflanzungen vornehmen wollen.
Die Empfehlung unseres Försters
Michael Fobbe bei Pflanzungen von
Laubholz für nasse Böden sind Erle
oder Stieleiche, bei teilnassen Bö-
den Stieleiche und Roteiche und
bei den trockeneren Böden sind es
Roteiche, Traubeneiche, Berg-
ahorn, Akazie, Esskastanie oder
Baumhasel. Nadelholzpflanzungen
bei eher trockenen Böden wäre
die Küstentanne, bei halbfeuchten
Böden die Douglasie, europäische
Lärche, Weißtanne, und Waldkie-
fer. Es sollten möglichst zwei bis
drei Baumarten pro Fläche ge-
mischt werden. Empfohlen wird
Einzelschutz oder Gatter. Als Wald-
randpflanzen eignen sich u.a. Wild-

apfel, Wildbirne, Wildkirsche, Weiß-
dorn und Pfaffenhütchen. Bei ge-
räumten Flächen von Fichtenbe-
ständen sollten Planzungen we-
gen des Rüsselkäfers erst nach ein
bis zwei Jahren erfolgen. Wie auch
letztes Jahr organisiert unser Vor-
standsmitglied Mario Trömpert Be-
stellungen und Ausgsabe der Pflan-
zen. Bitte Bestellungen bis 15.
März an Mario Trömpert, Tel.:
02245 2341, Mobil 0163 3537664
E-Mail: mario@troempert.eu auf-
geben. Die Pflanzenausgabe ist für
den 24. März bei Mario Trömpert
in Heinenbusch vorgesehen. Wer
Pflanzungen im Herbst plant, die
dann auch mit einer Förderung un-
terstützt werden können, sollte
dies frühzeitig, schon ab sofort,
bestellen, damit unser Förster die
Maßnahmen rechtzeitig planen
kann.
Ihre FBG Much

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
nun sind die jecken Tage auch
schon wieder vorbei. Damit keine
Langeweile aufkommt, sind wir für
Sie da:
Mittwoch von 16 bis 19 Uhr
Freitag von 16 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag von 10 bis
12 Uhr
Der 1. Donnerstag im Monat von
10 bis 12 Uhr
Wir haben in den letzten Mona-
ten ein bisschen rumprobiert an
den Öffnungszeiten.
Und sind zu folgendem Ergebnis
gekommen:
Ab März gelten die oben genann-
ten Zeiten.
Nur beim Freitag starten wir
wieder, wie früher, um 15 Uhr.
Der Montag bleibt geschlossen.
Wir hoffen, dass Sie unsere Ent-
scheidung wohlgesonnen mittra-
gen und freuen uns auf Ihren Be-
such.

Viele neue Anschaffungen warten
auf Sie. Wir beraten Sie gerne.
Und der Bücherflohmarkt im Kel-
ler bleibt auch bestehen, auch für
„Nichtkunden“.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Büchereiteam
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Auf die richtigen Möbel kommt es an
Rückenfreundliches Arbeiten im Büro und Homeoffice

Ganz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zu achten. Foto: DGM/PAIDIGanz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zu achten. Foto: DGM/PAIDIGanz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zu achten. Foto: DGM/PAIDIGanz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zu achten. Foto: DGM/PAIDIGanz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zu achten. Foto: DGM/PAIDI

Fast jeder leidet mindestens
einmal im Leben unter Rücken-
schmerzen. Schuld daran ist
längst nicht immer körperliche
Schwerstarbeit, sondern häufig
eine falsche Körperhaltung ge-
rade beim Sitzen im Büro oder
Homeoffice. „Büromöbel, die
auf Qualität und die Einhaltung
ergonomischer Anforderungen
geprüft sind, helfen dabei, kon-
zentriert zu bleiben und Rü-
ckenproblemen vorzubeugen“,
sagt Jochen Winning, Ge-
schäftsführer der Deutschen
Gütegemeinschaft Möbel
(DGM).
Ergonomie bedeutet die Opti-
mierung von Arbeitsbedingun-
gen und -abläufen. Das stetige
Verbessern der Benutzer-
freundlichkeit eines Arbeits-
platzes und Fördern der Ge-
sundheit einer Arbeitskraft sind
wichtige Teilbereiche der Ergo-

nomie. Möbel wie Schreibtische
und Schreibtischstühle mit dem
RAL-Gütezeichen „Goldenes
M“ sind unter vielen Gesichts-
punkten qualitätsgeprüft - auch
unter ergonomischen. Seit 1963
verpflichten sich Möbelherstel-
ler und Zulieferbetriebe, die
der DGM angehören, freiwillig
zur Einhaltung der Güte- und
Prüfbestimmungen RAL-GZ
430. Diese bilden die Grundla-
ge für das „Goldene M“ und
garantieren dem Nutzer von
zertifizierten Möbeln deren
Langlebigkeit und einwandfreie
Funktion, sowie Sicherheit, Ge-
sundheit und Umweltverträg-
lichkeit. All diese Faktoren wer-
den in unabhängigen Laboren
geprüft und sichergestellt.
Zur Standardausstattung der
meisten Büro-Arbeitsplätze
zählt der höhenverstellbare
Schreibtischstuhl. Aber auch
höhenverstellbare Schreibti-
sche sind verstärkt im Kommen
und besonders ergonomisch,
denn Arbeiten im Stehen ist
noch rückenfreundlicher als im
optimierten Sitzen. Die optima-
le Sitzposition ist erreicht,
wenn die Knie 90 Grad oder
etwas mehr abgewinkelt sind,
während die Füße gerade auf
dem Boden stehen. Der Winkel
zwischen Oberkörper und Ober-
schenkel sollte dabei mehr als
90 Grad betragen. Eine beweg-
liche Rückenlehne und Sitzflä-
che kommen der idealen Sitz-
position zugute und fördern
außerdem, dass man selbst im
Sitzen in Bewegung bleibt. Ge-
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Rückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrereRückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrere
Anforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülstaAnforderungen bei der Möbelauswahl mit sich. Foto: DGM/hülsta

nügend Beinfreiheit ist hierfür
ebenfalls förderlich. Der Stuhl
sollte außerdem nicht zu weich
sein und sicher auf fünf Fuß-
streben mit lastabhängig ge-
bremsten Rollen stehen. Bei
einem harten Bodenbelag sind
weiche Rollen und bei einem
weichen Bodenbelag sind har-
te Rollen die richtige Wahl.
Der Schreibtisch sollte eine
Größe von etwa 160 x 80 Zenti-
meter besitzen und im Idealfall
hell und matt sein, da starke
farbliche Kontraste und spie-
gelnder Glanz die Augen schnel-
ler ermüden. Gegen Ermüdung
hilft außerdem ein Arbeitsplatz
mit viel Tageslicht, sowie mit
ausreichend künstlicher Be-
leuchtung für die dunkleren Ta-
ges- und Jahreszeiten. Der
Computerbildschirm sollte 50
bis 70 Zentimeter Abstand zu
den Augen haben und leicht er-
höht stehen. „Eine lineare An-
ordnung von Bildschirm, Maus
und Tastatur mit dem Schreib-

tischstuhl verhindert Verspan-
nungen im Kopf- und Nacken-
bereich und beugt damit
ebenfalls Rückenschmerzen
vor“, so Winning.
Der DGM-Geschäftsführer be-
tont, dass ergonomisches Arbei-
ten nicht nur für Erwachsene
Bedeutung hat, sondern ganz
besonders auch für Kinder im
Wachstum, deren Wirbelsäule
sich noch entwickelt und emp-
findlich ist. Entsprechend wich-
tig seien ergonomische Ge-
sichtspunkte auch bei der Aus-
wahl der richtigen Möbel für
Hausaufgaben & Co., so Win-
ning. Vor dem Möbelkauf soll-
ten die Kinder selbst ausgiebig
Probesitzen, um die Ergonomie
und den Sitzkomfort sicherzu-
stellen. Ebenso sollten Büroar-
beitskräfte Mitspracherecht bei
der Ausstattung ihres (Heim-
)Arbeitsplatzes haben sowie
idealerweise ebenfalls die
Möglichkeit eines vorherigen
Ergonomie-Checks. DGM/FT
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Repair Café Much informiert

Wir sammeln weiter.Wir sammeln weiter.Wir sammeln weiter.Wir sammeln weiter.Wir sammeln weiter.
Foto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPress

Vier Termine liegen schon schon
hinter uns und vielen BesucherIn-
nen konnte wieder geholfen wer-
den, denn unser Team ist
inzwischen sehr gut aufgestellt.
Die Spezialisten sind am 1. und 3.
März vor Ort (17 bis 19 Uhr), in der
„Kultur-Kiste“ neben dem JUZE.
Sorgen machen uns aber Änderun-
gen, die das Einsammeln und die
Verwertung der gebrauchten Han-
dys betreffen. Die alte Schiene zu
MISSIO wird es bald wohl nicht
mehr geben. Wir suchen nach Al-
ternativen.
Noch nehmen wir die alten Handys
und Brillen an. Einfach bei uns ab-
geben (Repair Café) oder bei Fami-
lie Erwin, Scheid 29, in den Brief-
Kasten „entsorgen“. Danke.
Manche Handys/Tablets sind auch
noch zu retten. Kommen Sie ein-
fach mal vorbei.
Demnächst machen wir auch eine

Aktion mit gebrauchten, neuwer-
tigen Vorwerk-Teilen.
Kontakt: Hartmut.Erwin
E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Team

Wichtige Tages-Ordnungs-
Punkte der Versammlung
Ernteverein Markelsbach von Anno 1900

Anne Statetzny trägt das Protokoll der letzten Versammlung vor. Foto:Anne Statetzny trägt das Protokoll der letzten Versammlung vor. Foto:Anne Statetzny trägt das Protokoll der letzten Versammlung vor. Foto:Anne Statetzny trägt das Protokoll der letzten Versammlung vor. Foto:Anne Statetzny trägt das Protokoll der letzten Versammlung vor. Foto:
HEPressHEPressHEPressHEPressHEPress

Am nächsten Sonntag, 5. März, fin-
det die erste Versammlung unseres
Vereins im Jahre 2023 in der „Dorf-
schänke Hetzenholz“ ab 19 Uhr
statt. Es gibt einige Tagesordnungs-
punkte, die es nötig machen, zahl-
reich zu erscheinen. Mitglieder des
Vorstands sind neu zu wählen, ak-
tuelle Informationen zum Umbau
der Halle werden vom Vorsitzenden

Karl Heinz Schmidt vorgetragen. Und
ganz allgemein ist es ja wichtig,
dass die Mitglieder eines Vereins
möglichst vollständig Mitglieder-
versammlungen besuchen, was bei
uns ja auch meist der Fall war. In
diesem Sinne freuen wir uns auf
den nächsten Sonntag.
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Beruflicher Neustart mit
Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine
Umschulung zum Erfolg werden

Professionelle Hilfe: Umschüler-Professionelle Hilfe: Umschüler-Professionelle Hilfe: Umschüler-Professionelle Hilfe: Umschüler-Professionelle Hilfe: Umschüler-
innen und Umschüler können beiinnen und Umschüler können beiinnen und Umschüler können beiinnen und Umschüler können beiinnen und Umschüler können bei
Bildungsträgern eine individuelleBildungsträgern eine individuelleBildungsträgern eine individuelleBildungsträgern eine individuelleBildungsträgern eine individuelle
Begleitung in Anspruch nehmen,Begleitung in Anspruch nehmen,Begleitung in Anspruch nehmen,Begleitung in Anspruch nehmen,Begleitung in Anspruch nehmen,
etwa in Form regelmäßiger Ge-etwa in Form regelmäßiger Ge-etwa in Form regelmäßiger Ge-etwa in Form regelmäßiger Ge-etwa in Form regelmäßiger Ge-
spräche. Foto: djd/www.ibb.com/spräche. Foto: djd/www.ibb.com/spräche. Foto: djd/www.ibb.com/spräche. Foto: djd/www.ibb.com/spräche. Foto: djd/www.ibb.com/
pressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.com

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. Sie wird bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-

schein der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-
schulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Ser-----
vicevicevicevicevice
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im
Alltag mit sich. Damit der Kurs
zum Erfolg wird, erhalten beim
Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise ab dem
nächsten Kursstart alle Umschü-
lerinnen und Umschüler sozial-
pädagogische Begleitung. Work-
shops zu Themen wie Selbst- und
Zeitmanagement, Gruppenarbeit
und Gruppendynamik, Work-Life-
Balance und Zukunftsplanung
stehen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungs-
ängste zu bewältigen.
„Manchmal geraten Teilnehmer
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Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-
den notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierung
auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-
studio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.com

auch während der Umschulung
in eine persönliche Krise, etwa
durch eine Trennung vom Part-
ner, eine Erkrankung oder finan-
zielle Probleme. In solchen Situ-
ationen sind unsere Mitarbeiter
da, hören zu und helfen, das Le-
ben neu zu sortieren“, sagt Anke
Willms, Projektkoordinatorin
beim IBB. Neben der sozialpäda-
gogischen Begleitung können
Umschüler außerdem Bewer-
bungsunterstützung erhalten.
Spezielle Jobcoaches helfen bei
Anschreiben und Lebenslauf und
geben Tipps, wie man sich im
Vorstellungsgespräch präsentie-
ren kann. Die Umschulung in ei-
nen neuen Beruf beispielsweise
lässt sich damit begründen, dass
man nicht nur eine Veränderung,
sondern eine ganz neue Heraus-

forderung gesucht hat, in der
man seine Stärken noch besser
einsetzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
tungsanforderungen in der Berufs-
schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie
bietet das IBB sogenannte um-
schulungsbegleitende Hilfen in
Form von zusätzlichem Fachunter-
richt, der auf die Bedürfnisse und
den Umschulungsberuf der Teil-
nehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung erfolg-
reich zu beenden und langfristig
in den Arbeitsmarkt integriert zu
werden. (djd)
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VerkehrsVerein Much
Werterhalt durch Pflege - Nicht so einfach

Schick und funktional, aber leider sehr alters-schwach: Unser Werkstatt-Schick und funktional, aber leider sehr alters-schwach: Unser Werkstatt-Schick und funktional, aber leider sehr alters-schwach: Unser Werkstatt-Schick und funktional, aber leider sehr alters-schwach: Unser Werkstatt-Schick und funktional, aber leider sehr alters-schwach: Unser Werkstatt-
Wagen. Foto: HEPressWagen. Foto: HEPressWagen. Foto: HEPressWagen. Foto: HEPressWagen. Foto: HEPress

So erfreulich die Bank-Spenden
der letzten Wochen auch waren
(es sind auch noch weitere zu-
gesagt), so ist eine Pflege der
Holzbänke natürlich unerläss-
lich.
Wir haben die nötigen Ehren-
amtler, ein Werkstatt-Mobil und
eine Unterstellmöglichkeit
dafür. Scheint perfekt zu sein.
Doch jetzt schwächelt unser ur-
alter Opel Combo.
Sabine vom Scheidt hat es mit
Patricia Wermeister übernom-
men, nach Fördermöglichkeiten
Ausschau zu halten.
Da gibt es auch Programme, es
sieht auch gut aus. Der Haken
an der Sache ist aber, dass auch

eine erhebliche Selbstbeteili-
gung Voraussetzung ist. Das
macht uns schon erhebliche
Sorgen, da wir finanziell nicht
auf Rosen gebettet sind. Gerne
würden wir Vorschläge
entgegen nehmen, die uns in
diesem Dilemma helfen könn-
ten.
Wollten Sie schon immer mal
den „VerkehrsVerein Much“
mit einer Spende oder Mit-
glied- Schaft unterstützen?
Paypal - Spende auf unserer ho-
mepage möglich.
Der Kontakt zu uns: Wolfgang
Kornienko Tel. 5350 E-Mail:
wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel Tel.

1390 E-mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin Tel. 5902 E-Mail:
harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de

Unsere interaktiven Karten im
Internet:
www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die
Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn für
eine fürsorgliche Betreuung,
bestätigt durch viele positive
Rückmeldungen zahlreicher
Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische
Experte,...da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Beschäf-
tigte, und alle Betreuer*innen wer-
den nach deutschem Mindest-
lohngesetz entlohnt. Schein-
selbständigkeit und
„Schwarzarbeit“ sind somit im
Interesse aller Beteiligten
außen vor! Und nur mit dem
Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die Rechts-
mäßigkeit der Entsendung aus
dem EU-Ausland korrekt be-
scheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter
Fachmann zur Seite.
So füllen der Kunde bzw. die
Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird
oder man kann telefonisch
Kontakt mit Dr. Straub und
seinem Team aufnehmen, um
alles Wesentliche vorab zu
besprechen. Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Er-
fahrungsschatz der Pflegeex-
perten, die jede Situation
kompetent beurteilen. Die
Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegeri-
sche Aufgaben wie Hilfe bei
der Körperhygiene, Anziehen

und bei der Mobilität. Alterna-
tiv ist es aber einfach die per-
sönliche Zuwendung und die
Unterhaltung in der gewohnten
Umgebung, im eigenen zuhau-
se oder auch beim Spaziergang,
die das besondere Plus dieser
Betreuungsform wider spie-
geln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.
Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen und
verfügen meist über jahrelan-
ge pflegerische Erfahrung und
in der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anver-

trauter Dissonanzen oder star-
ke Unstimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten Wo-

che die Pflegekraft ausgewech-
selt werden, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“
muss stimmen...!


